
 

Pressemitteilung 

Sparkasse übergibt Spende an den Förderverein des 

Kreiskrankenhauses St. Anna e.V. 

Höchstadt, 19. April 2021 

Die Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach 

übergab im Beisein des Vorsitzenden des Verwaltungsrates, 

Landrat Alexander Tritthart, eine Spende in Höhe von 25.000,00 € 

an den Förderverein des Kreiskrankenhauses St. Anna e.V.. 

„Als wir zur Weihnachtszeit im letzten Jahr von der großzügigen 

Spende der Sparkasse erfuhren, konnten wir es gar nicht glauben.“ 

beschreibt Peter Jeromin, Initiator und erster Vorstand des 

Fördervereins Kreiskrankenhaus St. Anna e.V. seine Überraschung. 

Landrat Alexander Tritthart, Vorsitzender des Verwaltungsrates der 

Sparkasse, freut sich, dass mit der Spende eine Institution bedacht 

wird, die seit einem Jahr durch Corona über die Maßen beansprucht 

ist. „Die Corona-Pandemie macht uns allen auf eindringliche Weise 

deutlich, welche hohe Bedeutung die Gesundheitsversorgung hat. Seit 

Jahren engagiert sich der Landkreis Erlangen-Höchstadt mit 

erheblichem finanziellen Aufwendungen für das Kreiskrankenhaus St. 

Anna in Höchstadt a. d. Aisch.“ 

Dr. Daniel Stromer, Geschäftsführer des Fördervereins ergänzt: „Der 

Anfang 2020 gegründete Förderverein des Kreiskrankenhauses St. 

Anna e.V. versteht sich als Brücke zwischen Bürger:innen und dem 

Kreiskrankenhaus St. Anna und unterstützt das Kreiskrankenhaus St. 

Anna finanziell und ideell in der Patient:innenversorung, der 

Gesundheitspflege und hinsichtlich der Aufenthaltsbedingungen.“ 

In Abstimmung mit den Verantwortlichen des Krankenhauses, dem 

kaufmännischen Leiter Thomas Menter, Chefarzt Dr. Martin Grauer und 

der Pflegedienstleiterin Bianca Dotterweich wird nun festgelegt, wie 

die Mittel am Besten verwendet werden können. 
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„Als Sparkasse sind wir der Region und dem Gemeinwohl verpflichtet.“, 

erklärt Johannes von Hebel, Vorsitzender des Vorstandes der 

Sparkasse. „Die Gesundheitsversorgung im ländlichen Raum ist mit 

dem Kreiskrankenhaus St. Anna außerordentlich wichtig, gerade auch 

in pandemischen Zeiten. Wenn wir als regionale Sparkasse dort helfen 

können, wo es den Menschen unmittelbar zugutekommt, freut uns das 

sehr.“ 

Auch im Jahr 2020 unterstützte die Stadt- und Kreissparkasse 

Erlangen Höchstadt Herzogenaurach wieder ca. 1.000 Projekte mit 

rund 1,6 Mio. €. Das im Jahr 2019 bereitgestellte Spendenportal findet 

weiterhin großen Zuspruch. Ende 2020 waren bereits 500 Projekte mit 

einem Spendenvolumen von mehr als 900.000,00 € registriert. 

 

Für weitere Informationen oder Fragen: 

Thomas Pickel 

Stadt- und Kreissparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach 

Hugenottenplatz 5, 91054 Erlangen 

Telefon +49 09131 824-1200 

thomas.Pickel@sparkasse-erlangen.de 


